
Bit. Brückenbeläge358-1967 
auf BetonBlat t 4 

2.4.2.2.1 n ach dem B ü r s t c n s t re i c h ve r f a h r e 11 

unter Verwendung von mehreren L agen Dichtungsbahnen 
und gefülltem bz\\'. ungefümenl Bi tumen als Klebemasse 
und einem abschließenden Deckaufstrich; 
2.4.2. 2.2 n a ch d e m G i e ß - und E in \v a I z ver 
f a h re n unter Ver wend ung von Meklllfolien und gefüll 
;em Bitumen als Kl ebernasse sowie einer weiteren Dich
tungsbahn ; 
2.4 .2.2.3 na c h dem S p a c h t e l v er f a h r e n unter 
Verv"endung von zwei Schid lten Aspllaltmastix von w 
sammen 15 mm mit e inem Bit um engehalt von 22 Gew.-%. 
In allen F ällen ist es empfehlenswert, über der Abdicb tung 
eine Schutzpappe zu vel:w end en . 
Vor der Aus fi.ilir ung des be\velu ten Betons ist die Abdich 
tung gemeinsam zwischen A uf tragnehmer und Auftrag
geber auf ihren mängelireien Zustand hin zu überprüfen 
und abw nehmen. 
Randkappen und Mittelstreifen müssen so a bgestützt wer
den, d aß sie auf der Abdldliwlg nicht sei tlich abrutschen 
können. 

2.5 Aufbau und Dicke der Abdichtungen und Brückenbeläge 

2.5.1 	 Grundsätzlich e s 
Alle Schichten (Abdicht.ung und Brüd{enbelag) sind grundsätzlich 
ohne trennende Zwisdlenschichten so einzu bauen, daß s.ie mite in
ander wasserdicht ver bunden sind. 

2.5.2 	Auf bau de r B r ü c k e n b e l ä g e 

Für die Dar stellung gilt DIN 4122 (Abb. 2). 


;;;,: 2,5 cm 
Deckschlcht aus Gußasphalt oder Asphalt 
feinbeton') 

~ 2,5 cm 

Schutzsch1efut aus GUßasphalt 


8-10 mm 
Ahdi,cht ung aus AsphallmB$liX 
H ·_·16 Gew.-'/. B itl,lDlen 
T rennscbicht z. B. Glasvlies 

Beton des BrlIckentlberb aues. 

Abb. 3: Brückenbelag auf Abrucb.tnng aus AsphaUmastix 
*) 	Soll die Deck sch ich t aus A F B bestehen . muß lIu f eJoe ausreIchen de Verk lebung 

mit cler Schutzsch Ich t geach te t w erden Darllber hina us k nnn z ur Verbesserung 
der Haftung a uf die n och h eiße Schutzschicht a us Gußasphalt E!ln schwa ch bit. 
Ede lsplitt aufgeslIeu t und lei efut a nged r ückt werden . 
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~ 2,5 cnl 
Deckschicht aus Gußaspha lt oder 
Asphaltfein b eton 

~ 2,5 cm 
SchutzschieIl t aUS Asphal t:feinbeton 
VergL. Züfer 3.3.2.2 

8-10 111m 
Abdiclltung aus Asph altmas tix 
14--16 Gew.-'/, B itLlmen 

~ T rennsch icht ~. B. Glasvlies 
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Abb. 4: Brückenbelag mit Deckschicht aus Gußasphalt (b'.llw. Aspbaltfein
beton) aul Sehutzschicht ans Asphalifeinbeton und Abdichtung aus 
Asphaitmasti....: . ) 

') Nu t" in Sonderfällen bei Brückenbelägen über 10 000 a nzLlwenden. Bei dieserm 2 

Bauweise h ege n unterschie dli che Erfahrungen v or, so daß eine abschließende 
Beurteilung n och rucllt e r folgen kann. 

~ 2.5 em 

Deckschicht a us Gußasphalt oder Asphaltrein

beton (siehe Bem. zu Ziffer 2.521) 


~ 2,5 cm 
Schutzschicht aus GUßaspllalt 

Abdichtung aus Metallrif felband 
Klebemasse 
Tl'ennschicht-Lochglasvliesbitumenbahn 
Vor anstrich-r-rrT77T/-"7 / . 
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Abb. 5: Brückenbelag auf Abdichtung aus Metallriffelband 
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